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’ -' X »•■-&talungsboomte Jan SEHN, tdtglied dar <Santr \ lkoaanJ eslon fu ur di « Unter»
«uc .iins " in deutschen Verbrechen in Polen , ittchtor beim .»ppelationsgcricht,
vernourte in Krakau an. 13 . Juli 194 ? ,auf eine .Unordnung des Ganoralstaatsan-
walts Job  ObJ 1. sk .-n Nationalen Gerichtshofes hin , dlo das e'atum dos 25 . april
1947 truegt , I . d . , rok , J.TK 719/47 auf Grund und gomaosii der Vorordnung vos
10 . November 1945/Ja . u . Ii. F . kr . 51 poy . 293 / in Verbindung mit Paragraph 254,
107 , 115 der 3tr .'.fProzessordnung den unten gunannten zeugen , einen fruohoron
Haeftling des *.o .iZe . .tr lie . elagera " uschwit * , der dio folgende Aussage machtei

Ich heisse TCh’JOS . I . lYdl .. ,, bin 46 Jahre alt , roemisch - kathoHsch , go~
hoere dem polnischen Volkstum an , bin polnischer .Staatsangehoorigar , ..rct und
loba in Z.o’tOP.d 'E, CdH .SCO SKl - Strasso , La Sanatorium deo polniechun Koten
Kreuzes . Ich wer als polnischer politischer Gefangenar vom 29 . Juli 1941 bis
25 . ,tugust 1944 i ~i hon ? -ntrationslager •HLachwits . . .eine GefangonennuTOrar war
183 ? 1 . Ich wurde in p- J .CF.j :«:, wo ich als -.rat des Sanatoriums "Odrodzunio"
fuer tuberkulöse Klienten Seit 1932 arbeitete , verhaftet . Im Konzentrations¬
lager «uschwita .arbeitete - ich im Haeftllngskrankenbau (Hkb ) zuerst als Pfle¬
ger . Spätster durfte icii la ..rzt taetlj sein , Jank ..iciner Praxis und meiner
beruflichen .»usbildung hatte ich viie Tuberkulose - ..bteilung unte -r mir , die sich
im Block Nr . 20 befand.

.tle ich dort i :. J hre 1941 deine 1 -.rbeit auorst r.ufnahm , wurden allo tu¬
berkulösen Kranker , mittels Kaonol - Ai.nspritzungen getoetet . ..nfangs wurden
dio Einspritzungen in die Venen -jemacht ; spaet .r entdeckt -.. an, d.a3s der Tod
uit grosserer Sicherheit eintrat , wenn die Einspritzung i Ina H. rz gemacht
wurden , tiin deutscher eoktor entschied darueber , welche Patienten mlttelo

Phonol - Al . .spritzenden -,etOetet w. rtl . n sollten . Gevoehnlich war es EKTRESS,
«ine eeit lang dr . JUkO, beides S5- ..orzte , in vielen Faellen 3S- 3unltaets-
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i'̂ ! difeasts ®hi .lfen (SXJ) , te. B, ELKIH, der ÜTuohcr von Boruf Bchuhmebsr gs&sssa
1$

v »r rttüf Befahl von Dr, SJTK2S8 wurden uagufvahr 200 Pafcieateo , dio en Te-

•4 feestoalos * litten , in den ersten drei konnten des Jahres 1& 2 in ewoi Eboes ®b
|f „'
jjj-' von Biotit 20 uhtorgobraeht . Ich hatte ihre Behandlung isator edr , Bach oAnitas *'
ip ' :

gj ;- ßadt berichtete ich 7J7tiIES3t dass es den Patienten besser geh« und d&na fie^f—
t cuag besteh *, sie su heilen , w©nn eie boeosro Ernaahrung erhielten , Sxi'EJSS

genohsigto doppelte xiationen fuur diese Patienten und ersaohlte IhRon offen,
i.

dass er u*»hr uober die Behandlung von Lungentuberkulos * lernen walle . Er

probierte an diesen i ationtun den Pnoiuso- Thorax aus, - ^uoesr Dr. E «TE£S3

ler -ßina auch 2 83- .*orßte , Jr , Ja 3® R und Dr. VilTER, die Behandlung dis &DP

tub »r?aU.occen Patienten . So lagen diese dinge drei xonaia lang, . Dana ward®

uober haoht beide t-aeuixo gonousA und die Patienten nittole Phenol - Einssprit -»

Bungen gstoetot , .ex; newohsten Tsg kam ich sur .»rboit und fand beide Zfascor

leer . Von - jiorz 1942 bis Ände 1942 wurden tuborfculooeo Pitionten ohne Cas&j

MSgwettst und ohbwedur Kittels Phenol oder durch Vurgaaun gatoetut , Sn dta

«£®tes > konatun des Jahres 1943 ß&bon die SS- .wrsto offisioll dio Erlaabsiie,

tc &srhuloes « Patienten au behandeln . Zu. dies *» dwock wurden in Bloch Hr.SO

feeeondiare JUoun» eingerichtet.

@o l &g*n die Ding* bis suß Sndu, .i.aehrend der ganzen Periode wurden J&-

- doch tuberkuloose Tatlentun , die sich in oinea kritischen Stadien der Kranit-

heit befanden oder lange bottlaogurig gewesen waren , auegewaehlt und aueg#-
fcj.

i - roM -od.
t /

K ßiTäM33  betonto irsier , dass die .eizahl der tuberkuloesen Pationien in
■t"

;V den üfiaam su ^roos v .r . Um ihre ~ntahl su vermindern , wio er eich tue «hs-‘'er

tl druecltfen pflegte , suchte *r l’atienton EWecks Transporte ftuo. Unter dierom

k ß«oknsisssa s?»rdo diu .jierottung von -unschön nittols Fhunol - dinsprltsuagen
■T-

■ Odor ßoe vwi-sohleiert . ••at.hrend sic noch na.  leben waren, fertigten wlr sufV - 2 -
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j! B@fohl und «4,nw©ieung yon JB5TR23S fu«r «wtleho Patienten oirw KraBhfealtcgs*»ji •

£ eohichfce an, ln dor es hiuss , dass dor lastend doa Patienten sich vareshliGp
Jr laort habe and dass er nn Tajo du® sogenannten Tramports voretorfeon eoi»&
2 EüTrtSSS kannte koin " rban -an boi dur .a >er« ahl . Ich war Zeuge , wie er eines
j Kranken 3egenuobur , der hui -sleidend war , die u x̂loifondung gebraucht « « " Ich
k bin hier kein .a'zt 11̂ die anderen .»erste und Pfleger taten dasselbe . Oft ca%-S »•? schied ein eufali dun Tod d~s Patienten . Ich erinnere mich , dass der SD!Jf

[ (IWi  einen bostii .onten Juden untersuchte , der sich in einer guten koorp *r34»
dien Verfassung jef .rnd, ;>LEHIi war sich daruebor unachluoeeig , ob er iba £s
Krankenhausbau belassen oder in den Tod schicken collo . Der Patient ward« gs»»
fragt , was sein Beruf gewesen soi und er antwortete , or sei Rabbiner g©?ro®SSe
Als KLEHR dioso ..ntvfort hoerte , gekickte er ihn laechqlnd in den Tod. Ts
Jehro 1942 kam dor SS- ..rst Helr .uth VETTER im Konzentrationslager .«uochwits
an . weine Aerstolcollegun unter den Gefangenen kannten ihn eehon von dor Vor-
krlogcseit hör , wo VETTER.als Vertreter der Pirna layor ln Polen reist « uni
fu »r verschiedene Praoparato der Firma ko kl an» .wachte , K-ach eainor Artkunft
Kofdts angcffcngon, Verschiedene vorher unbekannte Prr .oparato , wie KJTHESOL
«aad andere , an deren kamen ich mich nicht erinnere , cur Behandlung ru bo-
netEen , suerct fuor Typhus . Um diese neuen Praoparato auszuprobioron , wurden
gesunde Gefangene mittel « Bluttransfusionen von don kranken infisiert . Dio

( Riutuengu betrag 5 ccia. Diese infizierten Haeftlinge waren mit Reu«n Praops -»
‘ raten behandelt wordon, .»Ile diese Prac parate waren von der Firm Bayer hor-
i gestellt , ..af Grund unsei er Beobachtungen stellten wir fest , dass diogo Prao»7
j parst » Typhus nicht heilten , und die mehrcahl der Kranken stirb . *insolhoitoni'
,t>,. besuo glich der dosen u..u des f»rankheitsvcrliufa •'olrsj ich nicht , weil ich

Qi$l& Jß doruehreng mit Typhus-00  hwvllung mittels dieser Praeparato kam.
"k - 3 -
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f ' ü&u *©?§&« psema und KLOOZINaCl, uhaanlige Haoftllngo , *ds «* ft Aoruobsr

$
|ir &>e®hat&, Beide twhnen Jotst in Krakau. In Block 20 des Kicptlß ®»»«

in ««sohwifca hr.be Ich selbst sdbhe Bluttranefusionon gesehen , bei deaes

d&a gesunden P.ntionton ein ôjobeivi Blut von typhuskrankun Prä  leisten s&«5EÄ©#

die»e geschah ~.uf Befühl und .invAiisung von Jr » ViSTiiEi hin , der saf diees

..olca Versuchspersonen fu«r fbrschungsswaske rittols Behandlung tsit d*a

neöaa Prac-pariton dei’ x'ituia Bayer vorbereitete , In Juli 1943 befahl eis*

EMIREN, dar soinerßuitige SS-e-agerarst , 20 tuboriculooso Paticnto ® a«&»o-

®8Sh«gj, ei © in ein besonderes üLuoer in Block 20 stu logen , sio in einer

8cMsi *gruppo ssu halten und rait KUTHKflOL su behandeln . Uomaesa don voa

EiSffcSSS gegebenen .ni ’cisungen wurden die Patienten von .uafong an Kit dieeoas

Praepaorat in Pulverform behandelt , Ja diese Bohandlung Uebelkoit und Er'»

broehsa verursachte,
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■«,' id . Ujn Patienten das Praeparat speotor in . Koorrsshanfcm » 5 Sago laug
5 lAifful * RlfTHEHOI gogobsn « Mach 5 Ta^un wurde dio Roh&ndlung tatarbro»
eb&n» Dio Pationtun bokason kain RÜT:K?JQL mohr«, EKTRESS befahl * dass« dio
eit RÜTIUVCL bohaMelten Petiantan ollo paar T&go binar gruandliehan TSs-
tsrsuohu «;, unt . rßogen wurden colltcni Roo nt j,one trahloa und Labcsreteritsss «»
enalysv -n (ScMoi »* Urin ) und dor Vurlauf d«r Krankheit sollt «« in allen

ELnsolholton ^ nau in diu KraRk«näy3ouicht ~ »iniutragsn . aurtbn .» ifoEa ein
Patient starb * eo wurde eino gruondlic '.kj Lj  ichjnoaffrcsrtg vergottessen * die
tiif Bofohl und Airaoleung von RJJTR3S3 von de:,i ohore&ligsn Htutftlins Pref*
Dr . GLSCCHT ßufliofuohrt wurdo « Klinlßc 's. 'oobaehtwig und dio LeieteneeffV
nung bewiesen in aloiohar Toleo * dass .i JT läl 'OL fttar die Biheadlttas dar
Tuborkuloao ’.coirun ürt hatte , Die Resultate dieser Beharsdluagsn bo îeeaa
dasselbe * feil ist August IJUii von 20 :.*it RtflRIJMCiL bohan& lt »» patlonten
cbss’  3 edur 1* noch ca Loben vrarun«

E» Soassr 19Wi befahl e&r ENTRESS* oirt ^n oirViohendsn Rarieht uobar dio
&sbsffiüs.is.i tuborkuloosor Patienten rü Riff I” JCJL aussufirboiten ; er a&gto
rlr * dieser "vricht sol fuor PETTER lx.stii .vit * dar ihn * weil or aus de»
Leger Â sbsdts vorher auEgjschi .'don war und in oiauta anderen Lager
Dienst tat * in .lUsohwits abholan vr>rdo»

Aufgrund d- a von g?£Hüs$S orhaltwnon Bufo tls arooitvtu leh oinan sohr
^ewrdlifl .i-n x,rloht aus » VÜETTäk krtw iu Juni oder Juli l ?Ui nach Aurcfasitss«
Dssa erlialtonon Gefühl gemaasa txild - t . ica :d .oh bei lha jx.r 0o0al .ich alt &m
Der! oho « Als VETTER von dass Bericht * in den ich das negativ « Resultat dar

Behandlung dar Tuborkuloaa ult RoTiiMl . dar legte * Konntnia ganowsen hatte*
war «r sehr unsufriudun und orklaortu * das « di . RUTHSR0L-3afwndXung in
öan BnäuTon  I x̂ĝ rn —or sagte nicht in './ulc -ien » gute grfolge gohabt
babo * de dio pationton 20 Pfund suji -ncuvun ivwtton . Ale ich VETTEi frtigtj*
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#*>» „<>» r ^ -ionton ln don anderen Lagorn boscssfere Z/shsne&ittelretlcc &a

ow .' p.akoto urhiolton , antwortota VSTPER, dass dioea Patiofiten die gaw»

woohnlioho Lagorn &hrtsng orhioltcn und auch ko Ir» patesbe ® Iah aballta

Post ; dass auch in Ausehwits dio Pntionton , an d-öism RUSfSKCILa® ps*e~

biort -.ruroc , dio Lagerkost orhi . ltonj cinigo orhiolton Pakete rea  ihren

Fßsilicn . '..Muhrond ooinus Dionstoe in Auscbwita ging ¥ETBS *ea goit

eu SEoit wog} os hioss , dass or dio ? iran , fvscr dlo ar diu neuert Prespa»

rato Ruaprobiorto , aufeuohs . Das RUTKSIIOL, das loh fear di ® Patienten

bra &ohto , bokam ioh vca Raoftlinja -»Krahkar&au « lob ca iss nicht , v&o os

an don Kranke nbr.u gollofort wurdo® Ich rohr» on, dass FT©f . Dr® CU&ICS?

dereobsr besser Auskunft gaben koonnto , da or is Krankeaba « feosehRuftigb

war » fodor VdTTfiR noch EKIHB3S oprnohon als SSHlarsta Bit den ihnen

unterstellten Kauftlingon } nur aus dor Tatsache , dass ela an der Bo-

haniluno ; ron RUTHEtliL und &r4oron Prooparaton , die ungapruafi « Brßets$»

nisso dor ”iwa 1SAXKR waren , so ^roesoa Intorosee zeigten ; eohloescm

wir , dass di ^ Voreuoho an Hänschen ausgufuohrt wurden , ta dio üirkuag

dar netten Üir3t - Erso ug nl oao bu  pruofon ® Das ging auch cur VETTI&3

Eomhaen Horror , als ich iha dan 'oricht w/oar die Rucultfete dor

ROTH3NCS/- ohandlung uabsrroichto . Ich könne nicht Prof ® B3SULEIK,

UW2 !BC!lx.aaiR , m , HARTBSSA, JULIIS ifd3JR oder Cr . FtSSOAiKJ® , und

ioh wo Iso nioht , ob dieso p-orsonon j äs.als in Auschwlts , waren ®hoaaoeB

doa Bofohl ron ENTRS5S wurde fuor Jodon dor 20 pe-ticntcn , an denen

RCTIfäHGL, als Tubjrkuloao - Huilmittc 1 aus ;-robiort wurdo , eine gonauo

Krank®ngoschlchta angelegt . Ioh diktiortc diese Goechlciitsn »ainsa

Eitgofangonon ft'CLKOtflCZ- loh orlnn . ro riich nicht an eolitsn VornKson -

«lfi &a Anwalt aus Warschau®Er war ..in s~hr krankor Patient , wurde nicht

h

t



L



w
o o o o

,Q rO rQ ;Q
FU PH PH PH

mifSiZrt<m  r «: aa &sr
_ _ cqsnra &D _ _

tat  L&sor Auscharite Bit tlaca Transport vroggcbracht tsad feli »b a*wh <te?

Flusnt der Doutsehsa ln ifegor . Er nahm dio Kranket̂ gsfeigiitsis vea IX)

Patienten aus  dar Gruppe von 20 T&tionten , cn denen BC£iEI3I, Rtatprebiort
ynräot  cos do» Krankonhaugtsäero ha raus ® prafoeaes - CŜHICES ««jifiHg dis *s
Auf&o1c hnun> n von rfGLKGflCZ und■ua bar gab sie cdr . Es sind dias di® Do»

kvKetrU/s di *. ich jotst vorloge . (Dor Zouge uaburgibt dio KranfcoRgascfeich*
• . i

ton in dor ?om loser handgeschriebener Blaotter , dio dio Tosg» ratttr-
uad pulskurven und BMChisvjngoeohrieborw Berichte «ober die Leichen»*

ooffiasaasn enthalten -und dio Qefnngonon ..iDT&UÄ LSJ2® , DOKDk lüKCLAJp
SfUSSI BiNJJC'.iK, ATLAS X2AAK, AiiiRBUCH mttWEL, BAKUS KA AKTCSH,
«E &TOKHSKI,IT, SZUSSßALAK ANTONI, PIETRAAS J03BP und UCOT CZE3UH
betroffen ) « Ein Krou*»eichen in Bleistift auf dar ersten Quito dor

Brê sanaoachichto bedeutet , dass der Patient starbt dies geht auch kirr
ros  dom Inhalt dar Krankengeschichte l'.Aa£ hervor ® Schluß® des Vorhoorg
md der Eidesstattlichen Erklaorun^«

feOSe« (gu8oichrk.t ) Dr« Tondos 'Tladyslfttf
(Dr. ..'UDfSU .i TOXBCS)

Niodergoeohricbont (geeelehnet ) JCITSTÄKA SZT.IiüSKA
(KKISTYKA SZT..AK3KA)

HICHTEH AU APFSLLAriONSGSlICHT, Srmittlungsboaatert (gosulehnet)
Jan Sohn
JAS SEKT?

Stempelt BosirUskoratlsear ftier die Untersuchung dautschor
Verbrechen, Krakau.

CnfTE'JCAlS if „Tli*hSLATIffi^
1, Föhn Saloüionwiict , 'STO To. 20053 , hereby cortlfv thst I em-thorou ĥ-ly convuraant with th« Polieh and Kncüsh lsnpu»f;oa, and that the ebov#ls e trua and correot tranglation of Docu'-xmt fo . FI- 12452 .

John 3tlononwici
ETC::o . 20033
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